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Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 

wir möchten Sie und Ihr Kind in unserem Kinderzentrum St. Nikolaus recht 

herzlich begrüßen. Wir danken Ihnen, dass Sie uns Ihr Kind anvertrauen, um 

in unserer Einrichtung frühkindliche Bildung, Freundschaften und das Lernen 

von Gemeinschaft zu erfahren.   

Wir wünschen uns, mit Ihnen in einem guten Kontakt zu sein, um alle Fragen, 

die Ihr Kind und seine Entwicklung betreffen, mit Ihnen zu besprechen.  

Sie erhalten mit diesem Schreiben einige wichtige Hinweise, die wir Hausord-

nung nennen und die für das gemeinsame Leben und Arbeiten in unserem 

Haus notwendig sind. Diese Hausordnung ist für alle Kinder, Eltern und Mit-

arbeitenden des Kinderzentrums verbindlich.  

 

Abholberechtigte 

Abholberechtigt sind grundsätzlich die Sorgeberechtigten. Falls andere Per-

sonen das Kind abholen, sind uns diese schriftlich auf einer Abholberechti-

gung mitzuteilen. Hortkinder dürfen nach schriftlicher Bestätigung selbstän-

dig nach Hause gehen. 

 

Abholzeiten 

Die Abholzeiten richten sich nach den jeweiligen Buchungszeiten. Um eine 

ungestörte Spiel- und Lernzeit für die Kinder zu gewährleisten, bieten wir fol-

gende Zeiten an: 
 

Krippe 

Kernzeit Ende Buchungszeit 

08:30 - 11:30 11:30 

  12:00 

  14:00 

  14:30 

  15:00 

  15:30 

  16:00 

  16:30 

  17:00 

In der Zeit von 12:00 Uhr bis 14:00 Uhr ist keine Abholung möglich. 
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Kindergarten 

Kernzeit Ende Buchungszeit 

08:30 - 12:30 12:30 

  14:00 

  14:30 

  15:00 

  15:30 

  16:00 

  16:30 

  17:00 

In der Zeit von 12:30 Uhr bis 14:00 Uhr ist keine Abholung möglich. 
 

Hort 

Kernzeit Ende Buchungszeit 

11:30 - 14:30 14:30 

  15:00 

  15:30 

  16:00 

  16:30 

  17:00 

In der Zeit von 11:30 Uhr bis 14:30 Uhr ist keine Abholung möglich.  
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Anmeldung/Voranmeldung 

Die Anmeldung erfolgt schriftlich und erfordert es, Auskünfte zu Ihrem Kind 

und zu Ihnen zu geben. Diese werden selbstverständlich vertraulich und nach 

den geltenden Datenschutzbestimmungen behandelt.  Anmeldetermine er-

halten Sie auf Anfrage. 
 

Aufnahmekriterien 

Je nach Zahl der verfügbaren Plätzen werden alle Kinder im Alter zwischen 10 

Monaten und 10 Jahren (bzw. Ende der Grundschulzeit) aufgenommen, die 

ihren Hauptwohnsitz in der Gemeinde Herrsching haben. Kinder von außer-

halb der Gemeinde können nur aufgenommen werden, wenn darüber hinaus 

noch freie Plätze zur Verfügung stehen. 

Wir gehen nach folgenden Auswahlkriterien vor, um eine objektive Entschei-

dung zu treffen: 

• Gemeindezugehörigkeit   (Sitzgemeinde) 

• bereits in der Einrichtung befindliche Kinder 

• Geschwisterkind und/oder Mitarbeiterkind 

• beide Eltern berufstätig oder das Kind lebt bei einem berufstätigen Eltern-

teil mit alleiniger Personensorgeberechtigung       

• ehrenamtliches Engagement  im Bezug zu unserer Einrichtung (Elternbei-

rat, Pfarrgemeinde, etc.) 

• Individueller Betreuungsbedarf (z.B. das Jugendamt empfiehlt eine institu-

tionelle Betreuung) 

• Anmeldedatum 
 

Aufsichtspflicht 

Die Aufsichtspflicht im Kinderzentrum beginnt, wenn die Erziehungsberechti-

gen/Abholberechtigten das Kind persönlich bei unseren pädagogischen Mit-

arbeitenden übergeben und endet mit der Abholung. Wichtig ist, dass das 

Kind sich persönlich bei einem/einer Mitarbeitenden verabschiedet. Bei Fes-

ten und Veranstaltungen obliegt die Aufsichtspflicht den Eltern. 

Die Aufsichtspflicht im Hort beginnt, wenn die Kinder angekommen und vom 

pädagogischen Personal begrüßt worden sind. 
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Ausflüge 

Wir unternehmen gelegentlich Ausflüge/ Spaziergänge mit den Kindern. 

Manchmal ergeben sie sich spontan, so dass sie vorab nicht an der Info-Wand 

an der Gruppe bekannt gegeben werden können.  

 

Aushänge 

Im Eingangsbereich finden Sie an den Pinnwänden alle gruppenübergreifen-

den Informationen. Wir bitten Sie, diese aufmerksam und regelmäßig zu le-

sen, damit Sie über Termine, Angebote, Veranstaltungen etc. informiert sind, 

denn nicht für alle Mitteilung gibt es Mails oder Elternbriefe.  

 

Benachrichtigung 

Wenn Ihr Kind das Kinderzentrum nicht besuchen kann, weil es krank ist, ei-

nen Ferientag einlegen will, oder Ähnliches, teilen Sie uns dies bitte telefo-

nisch oder im Hort per Mail bis 8.30 Uhr mit. Dadurch können wir den Tag 

besser planen und müssen uns zudem keine Sorgen um Ihr Kind machen. 

 

Beobachtung 

Die Kinder werden in ihrer gesamten Zeit im Kinderzentrum von uns pädago-

gisch begleitet. Um Ihre Entwicklung zu erkennen, beobachten wir die Kinder 

und halten dies schriftlich in entsprechenden Beobachtungsbögen fest.  

 

Bewegung 

In unserer Einrichtung gibt es zwei Bewegungsräume (im Krippen- und im 

Hortbereich), diese können im Rahmen unserer pädagogischen Angebote täg-

lich genutzt werden. 

 

Bringzeit 

Bitte bringen Sie Ihr Kind pünktlich bis spätestens 8.30 Uhr. Danach ist die 

Eingangstüre bis 9:00 Uhr geschlossen, damit in allen Gruppen der Morgen-

kreis ohne Störung stattfinden kann. 
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Bildungsspender 

Das Kinderzentrum nimmt am Projekt Bildungsspender teil. So haben Sie die 

Möglichkeit, beim Einkaufen Spenden für uns zu sammeln ohne selbst etwas 

zu zahlen. Sie starten einfach Ihre Online-Einkäufe über den Link auf unserer 

Website (Startseite) und die jeweiligen Online-Shops spenden für jeden Ein-

kauf einen kleinen Betrag ans Kinderzentrum. 

 

Brotzeit 

Zusätzlich zum Mittagessen gibt es im Kinderzentrum die tägliche Brotzeit. 

Dafür bitten wir Sie, Ihrem Kind jeden Tag eine gesunde Brotzeit in einer um-

weltfreundlichen Verpackung mitzugeben. Das Kinderzentrum bietet den 

Kindern zusätzlich frisches Obst und Gemüse an. 

• In der Krippe machen die Kinder gemeinsam Brotzeit. 

• Im Kindergarten frühstücken die Kinder während der Freispielzeit.  

         Die Brotzeit findet gleitend statt. 

• Im Hort wird nach den Hausaufgaben mit den Kindern zusammen  

         frisches Obst und Gemüse aufgeschnitten. 

• Zu den jeweiligen Zeiten erinnern wir die Kinder ans Brotzeit machen. 

Jedes Kind kann aber selbst entscheiden, ob und wie viel es essen möchte. 

 

Christliche Wertevermittlung 

Der Träger unserer Einrichtung ist die kath. Kirchenstiftung St. Nikolaus in 

Herrsching. Wir sind eine christliche Einrichtung. Daher vermitteln wir den 

Kindern die christlichen Grundwerte, welche sich in allen Situationen des täg-

lichen Lebens widerspiegeln und eröffnen ihnen auch den Zugang zu kirchli-

chen Festen und Traditionen. Beispielsweise integrieren wir das Mittagsgebet 

in den Tagesablauf und feiern christliche Feste, z.B. Advent und Nikolaus, Os-

tern, bzw. Heilige, wie den heiligen Martin und auch unseren Pfarrpatron, 

den hl. Bischof Nikolaus. Außerdem gestalten wir auch in der Pfarrgemeinde 

Kindergottesdienste mit, feiern  und gehen regelmäßig zur die Kinderkirche 

und bringen uns ein bis zweimal in die sonntägliche Eucharistiefeier der Pfar-

rei ein. 
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Elternabend 

Im Laufe des Kindergartenjahres finden Elternabende zu verschiedenen The-

men statt. Dazu werden Sie per Elternbrief oder Aushang eingeladen. 

 

Elternpartnerschaft 

Sie als Eltern sind die größten Experten für Ihr eigenes Kind. Deshalb legen 

wir besonders viel Wert auf eine gute Zusammenarbeit, die auf Vertrauen, 

Respekt und Wertschätzung basiert. Wir haben immer ein offenes Ohr für Ih-

re Anliegen und nehmen uns gerne die Zeit zum Gespräch. Neben Tür- und 

Angelgespräche bieten wir jährliche Entwicklungsgespräche an, deren Grund-

lage die jeweiligen Beobachtungsbögen sind. Bitte haben Sie Verständnis da-

für, dass für einen ausführlicheren Austausch eine Terminabsprache erforder-

lich ist. 

 

Elternbeirat 

Der Elternbeirat ist eine von den Eltern gewählte Vertretergruppe, welche die 

Elternschaft im Kinderzentrum und vor dem Träger in beratender Funktion 

vertritt. Sie Er arbeitet mit dem Träger und den pädagogischen Mitarbeiten-

den zusammen. Der Elternbeirat  und trifft sich zu entsprechenden Sitzungen 

in den Bereichen ca. 3- 4 Mal pro Jahr. Jede Gruppe des Kinderzentrums 

wählt jeweils zwei Vertreter für diese Aufgabe. Der gewählte Elternbeirat be-

nennt auf Bereichsebene einen Vorsitz und eine Stellvertretung. Mindestens 

einmal jährlich findet eine Sitzung mit allen Elternbeiratsvertretern, den Be-

reichsleitungen und der Einrichtungsleitung statt. 

 

Fahrradständer 

Am oberen Tor zu unserer Einrichtung stehen Fahrradständer bereit. Bitte 

stellen Sie dort sowohl Kinderrädchen wie alle anderen Fahrräder ab. 
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Ferienordnung 

Die Schließzeiten unserer Einrichtung werden zu Beginn des Kindergartenjah-

res bekannt gegeben. Aus betrieblichen Gründen (z.B. Personalnotstand) 

kann das Kinderzentrum oder einzelne Gruppen in Ausnahmefällen außeror-

dentlich geschlossen werden. 

 

Freispiel 

Das Freispiel, in dem die Kinder ihren Spielort, den Spielpartner und Ihr 

Spielmaterial/Spielinhalt selbst auswählen, ist ein wichtiger Bestandteil unse-

rer pädagogischen Arbeit. Für die Kinder handelt es sich dabei um einen wich-

tigen Erlebnisschwerpunkt, bei dem es um die Entfaltung der Persönlichkeit 

geht. Sie interagieren dabei sozial miteinander, indem sie sich austauschen, 

Absprachen treffen und Konflikte lösen. Dabei nehmen die Pädagog/-innen 

eine beobachtende und unterstützende Haltung ein, wodurch die Kinder 

selbständig handeln. 

 

Geburtstag 

Die Kinder feiern ihren Geburtstag in ihrer jeweiligen Gruppe. Bitte sprechen 

Sie die individuelle Gestaltung der Geburtstagsfeier mit den jeweiligen Mitar-

beitenden Ihrer Gruppe ab. Grundsätzlich dürfen keine Speisen mit rohen Ei-

ern und Sahne mitgebracht werden.  

 

Getränke 

Wir bieten den Kindern den ganzen Tag Mineralwasser (mit und ohne Koh-

lensäure) sowie frisch gekochten, ungesüßten Tee an.  

 

Hausschuhe 

Die meisten Räume unserer Einrichtung sollen nicht mit Straßenschuhen be-

treten werden. Jedes Kind benötigt daher beschriftete und am besten ge-

schlossene Hausschuhe. 
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Kinderwagen 

Aufgrund der geltenden Brandschutzverordnung und der architektonischen 

Gegebenheiten unseres Hauses dürfen Kinderwagen nicht in die Einrichtung 

gefahren werden. Sie können diese jedoch für die Zeit der Übergabe Ihres 

Kindes im Eingangsbereich abstellen. 

 

Kindeswohlgefährdung 

Wir sind verpflichtet nach § 8a SGB VIII (Kindeswohlgefährdung), bei Auffäl-

ligkeiten das Jugendamt zu informieren. Wir gehen nach einem definierten 

Verfahrensplan vor, bei dem die betroffenen Eltern über jeden Schritt infor-

miert werden. 

 

Kleidung/Wechselwäsche 

Bitte ziehen Sie Ihrem Kind bequeme, strapazierfähige Kleidung an, welche 

auch schmutzig werden darf. Für den Garten benötigt Ihr Kind Matschhose, 

Matschjacke und Gummistiefel. Da wir jeden Tag in den Garten gehen, wäre 

es ideal, wenn diese immer im Kinderzentrum bleiben. Bitte wechseln Sie die 

Kleider saisonbedingt und achten Sie auf die Größe. Alle Kleidungsstücke soll-

ten außerdem gut sichtbar mit dem Namen des Kindes beschriftet sein! Jedes 

Kind benötigt einen Satz Wäsche (Socken, Unterwäsche, T-Shirt, Jeans etc.) 

zum Wechseln, der am  Garderobenplatz deponiert wird.  

 

Medikamente 

Wir verabreichen grundsätzlich keine Medikamente an Ihr Kind. Ausgenom-

men sind chronische Erkrankungen (z.B. Asthma, Allergien etc.) und Notfall-

medizin. In diesen Fällen benötigen wir eine schriftliche Erlaubnis und eine 

Verabreichungsanweisung vom behandelnden Kinderarzt. 

 

Mittagessen 

Die Kinder erhalten täglich ein warmes Mittagessen. Dieses wird von einem 

externen Anbieter geliefert. Sie haben die Wahl zwischen dem „norma-

len“ Essen und Spezial-Essen (vegetarisch, Allergikergeeignet, etc.). 
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Nahrungsmittelunverträglichkeiten / Allergien 

Falls Ihr Kind an einer Allergie oder Nahrungsmittelunverträglichkeit leidet, 

die besondere  Aufmerksamkeit und Rücksichtnahme erfordert (z. B. Laktose-

Intoleranz) teilen Sie dies bitte den Mitarbeitenden der Gruppe Ihres Kindes 

mit. Wir besprechen dann im Team alle notwendigen Schritte. 

 

Parkplätze/Feuerwehrzufahrt 

Die Anzahl der zur Verfügung stehenden Parkplätze in der Bring- und Abhol-

zeit ist begrenzt. Deshalb bitten wir Sie zu prüfen, inwieweit Sie Ihr Kind mit 

dem Auto bringen müssen, sowie um ein rücksichtsvolles Miteinander, zumal 

Kinder die Verkehrsregeln noch erlernen. Keinesfalls darf vor der Feuerwehr-

zufahrt mit dem Auto angehalten oder geparkt werden. 

 

Rauchen 

Auf dem gesamten Gelände des Kinderzentrums ist das Rauchen verboten. 

Darüber hinaus bitten wir darum, auch nicht im Sichtbereich des KIZ zu rau-

chen.  

 

Spenden 

Natürlich freuen wir uns immer über Spenden. Als Stiftung des öffentlichen 

Rechts stellen wir Ihnen gerne eine Spendenquittung aus, die Sie von der 

Steuer absetzen können.  

 

Spielsachen 

Lassen Sie bitte die Spielsachen Ihres Kindes zu Hause. Kuscheltiere zur Ein-

gewöhnung oder zum Schlafen sind selbstverständlich erlaubt.  

 

Sprechzeiten 

Wenn Sie mit unserer Verwaltungsmitarbeiterin oder der Einrichtungsleitung 

sprechen möchten, stehen Ihnen offene Sprechzeiten zur Verfügung. Diese 

können Sie dem Aushang im Verwaltungsgebäude entnehmen oder Sie ver-

einbaren telefonisch oder bzw. per Mail einen Gesprächstermin.  



11 

 

Versicherung 

Im Kinderzentrum gilt die gesetzliche Unfallversicherung. Auch auf dem direk-

ten Weg zum und vom Kinderzentrum sind Ihre Kinder versichert. Ebenso bei 

Veranstaltungen außerhalb der Einrichtung. 

Das Kinderzentrum übernimmt keine Haftung für verlorene oder beschädigte 

Kleider, Spielsachen etc. 

 

Vorkurs-Deutsch 

Hier erhalten alle Kinder mit Migrationshintergrund im Jahr vor Schulbeginn 

einmal pro Woche eine gezielte Sprachförderung von Seiten der Grundschule 

Herrsching. 

 

Wickelkinder 

Unsere Mitarbeitenden wickeln Ihre Kinder. Windeln, Creme etc. bringen Sie 

bitte selbst mit. 

 

Herrsching, den 20.10.2017 

für die Kirchenstiftung St. Nikolaus 

 

 

____________________ __________________________ 

Simon Rapp, Pfarrer Rosemarie Müller, Kirchenpflegerin 
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Dafür stehen wir 

 

 Unterstützung der Werteerziehung 

Unser Leitbild ist vom katholischen Glauben geprägt. 

 

 Ein Ort des Erlebens und der Bildung 

Wir geben jedem Kind so viele Freiräume wie möglich und so viel Hilfe-

stellung wie nötig. 

 

 Bewusstsein für Natur und Umwelt 

Bei uns erleben Kinder die Umwelt mit allen Sinnen, beobachten  

Naturvorgänge und erkunden Naturmaterialien. 

 

 

 

Das Staunen ist der 

Anfang der 

Erkenntnis 
                                                                                                   Platon 

 

 

 


